
Aktionsplan "Toleranz ist ein Kinderspiel"
Landkreis Mittelsachsen

zum Bundesprogramm "Demokratie leben!" und dem Landesprogramm

"Weltoffenes Sachsen"

Landratsamt Mittelsachsen 
Extremismusprävention
Aktionsplan "Toleranz ist ein Kinderspiel" 
Frauensteiner Straße 43

09599 Freiberg 

1. Angaben zum Projektträger

Einzelprojektnummer:

Name:

Art des Trägers:

Rechtsform:

Anschrift:

Postleitzahl, Ort:

Bitte Einzelprojektnummer vom Bewilligungsbescheid übernehmen

Kontaktdaten

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

Internetseite:

Unterschriftsberechtigte Person

Name, Vorname:

Funktion:

2. Titel des Projektes (bitte aus Antragsformular übernehmen)

Seite 1 von 9

Vermerk der bearbeitenden Stelle 

Eingang:

Projektnummer:

Abschlussbericht - Kleinprojekt 



3. Beginn und Ende des Einzelprojektes laut Förderbescheid

Von:

Bis:

Zeitraum PLZ/Durchführungsort

4. Durchführungsorte

5. Förderschwerpunkte

6. Inhaltliche Tätigkeitsfelder des Projektes (max. 3 Nennungen)

andere (genau benennen):

7. Zielgruppen

Hauptzielgruppe

Bei der Auswahl Multiplikator(inn)en als Hauptzielgruppe bitte die Art der institutionellen Einbindung 
und/oder die Art der Tätigkeit angeben
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Jugendarbeit

Jugendsozialarbeit

Kooperation Jugendsozialarbeit und Schule 

außerschulische Jugend- und Erwachsenenbildung 

Kooperation außerschulische Jugendbildung und Schule 

Beratung/Coaching

Qualifizierung/ Fort- und Weiterbildung 

Koordinierung und Weiterbildung



7.2 weitere Zielgruppen

7.3 Alter der Zielgruppe

Zielgruppe Anzahl der 
Teilnehmer/-innen

unter 6 Jahre

6 – 17 Jahre

18 – 27 Jahre

28 – 45 Jahre

46 – 65 Jahre

über 65 Jahre

keine Angabe

Gesamt:

8. Art der Zielgruppen
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen; Die Teilnehmergesamtanzahl muss in 7.3, 8., 8.1 und 8.2 übereinstimmen.

Zielgruppe

Kinder und Jugendliche

Eltern, Familienangehörige und weitere Bezugspersonen

junge Erwachsene sowie Ehren-, neben- und hauptamtlich in der Kinder- und 
Jugendhilfe und an anderen Sozialisationsorten Tätige

Multiplikator_innen

Insgesamt

Anzahl der 
Teilnehmer/-innen
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Kinder und Jugendliche
Eltern, Familienangehörige und weitere Bezugspersonen
junge Erwachsene sowie Ehren-, neben- und hauptamtlich in der Kinder- und Jugendhilfe und an 
anderen Sozialisationsorten Tätige
Multiplikator*innen



8.1 weitere Angaben
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen

Anzahl der 
Teilnehmer/-innen

weiblich

männlich

divers

keine Angabe

G

Zielgruppe

esamt:

8.2 Migrationshintergrund
Anzahl der erreichten Teilnehmer/-innen aus den Zielgruppen

Zielgruppe Anzahl der 
Teilnehmer/-innen

mit Migrationshintergrund 

ohne Migrationshintergrund

keine Angabe

Gesamt:

Sofern bei den erreichten Teilnehmer/ -innen das Zahlenverhältnis von männl. 50% weibl. 50% 
abweicht bitte die Gründe hierfür benennen

Stimmt die tatsächliche Anzahl der Teilnehmer/ -innen mit der geplanten Anzahl (siehe 
Antragsformular Nr. 6) überein?

Bitte benennen Sie Gründe, wenn die angestrebte Anzahl an Teilnehmer/ -innen kaum oder gar nicht 
erreicht wurde.
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9. Kurzbeschreibung der Projektaktivitäten und -ergebnisse

10. Hauptzielgruppe
Wie schätzen Sie die Resonanz

l-
 

 

l-

und Beteiligung der Hauptzie
gruppe ein? In welcher Form
wurde die Hauptzielgruppe 
beteiligt? Bitte benennen Sie
hemmende und 
begünstigende Faktoren für 
die Beteiligung der Hauptzie
gruppe!
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11. Bewerten Sie das  Ihres Projektes Ergebnis

Benennen Sie bitte die 
Gründe oder 
Bedingungen für den 
Erfolg oder Misserfolg

12. Kooperationspartner

Bewerten Sie bitte die im Rahmen des Projektes erfolgte Zusammenarbeit unter 
Bezugnahme auf Nummer 9 im Antragsformular

13. Öffentlichkeitsarbeit

Wurde Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt betrieben und wenn ja in welcher Form?

wenn ja, was: 
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nein

Ziel vollständig erreicht

Ziel zum größten Teil erreicht

Ziel kaum erreicht

Ziel gar nicht erreicht

ja



15. Schlussfolgerungen/Perspektiven aus der Umsetzung des Projektes

Welche Perspektiven ergeben sich aus der Umsetzung des Projektes? Wie wurden bspw. 
Projektergebnisse im Begleitausschuss/Steuerungsgremium kommuniziert? 
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16. Zahlenmäßiger Nachweis

1. Ausgaben

Nr. Art der Ausgaben

1.1 Personalkosten (SV-pflichtig)

1.2 Sachausgaben (inkl. Honorare)

Gesamt

Betrag

2.2 Einnahmen

Nr. Art der Einnahmen

2.1 Eigenmittel (mind. 5%) 

2.2 Öffentliche Zuschüsse EU-Mittel / ESF

2.3 Öffentliche Zuschüsse Landesmittel 

2.4 Öffentliche Zuschüsse Kommune / Landkreis 

2.5 andere Drittmittel (z.B. Sponsorgelder) 

2.6 sonstige Einnahmen / Erlöse (z.B. Teilnehmergebühren) 

2.7 Zuwendungen aus Aktionsplan Mittelsachsen

2.8

Gesamt

Betrag

3. Gesamtfinanzierung

Nr.

3.1 Einnahmen

3.2 Ausgaben

Differenz

Betrag
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Ort, Datum, Unterschrift
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Name in Klarschrift

_______________________________________________ __________________________________________________

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift/Stempel 
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